
Elterntaxi?  

Was ist das?  

Hab ich mir noch nie 

Gedanken drüber 

gemacht. 

Quatsch! Da drauf hör 
ich nicht.  

Mein Kind soll sicher 
ankommen. Ich fahre 

es bis vor die Tür.  

Oh, die vielen Autos in 

der Sackgasse nerven 

schon! Ich hänge öfter 

fest, muss umparken oder 

ausweichen. 

Liebe Eltern der Grundschule Husterhöhe!                    

 

 
 

… dieses Banner ist Ihnen bestimmt schon aufgefallen. 

Es hängt seit einigen Wochen direkt neben dem Haupteingang der Schule. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sicher ankommen! – Das möchten wir alle für unsere (Schul-)Kinder. 

Wie kann man da verlangen,  

dass man sie gerade nicht bis vor die Schule fahren soll? 

 

Ganz einfach: Täglich kommt es zu chaotischen Zuständen mit z.T. gefährlichen 

Momenten und „Beinahe“-Unfällen. Zu Stoßzeiten kämen Feuerwehr oder 

Rettungsdienst nicht durch.  

Parkende sowie an- und abfahrende „Elterntaxis“ blockieren die Straße oder 

Gehwege. An der Lage der Schule in der „Sackgasse“ mit mehreren Erziehungs- und 

Bildungseinrichtungen kann man nichts ändern. Auch die Busse werden weiterhin bis 

hierher fahren müssen/dürfen. Lehrer und Erzieher parken z.T. schon weiter weg.  

 

Aber die Anzahl der „Elterntaxis“ können wir reduzieren  

- mit Ihrem Verständnis und Ihrer Mitarbeit. 

Wir machen das schon 

so. Mein Kind steigt etwas 

entfernt von der Schule 

aus dem Auto und kommt 

auf dem Gehweg 

trotzdem sicher an.  



Wir Lehrer möchten Sie bitten, sich auf dieses Banner und die zustimmenden 

Gedanken dazu einzulassen.  

- Kann ich das meinem Kind zutrauen? 

- Muss ich vielleicht nur mit ihm reden und ihm den „neuen“ Schulweg zeigen und 

erklären? 

- Möchte ich so zur Entzerrung des Verkehrs und damit zur Sicherheit aller 

Kinder in der „Sackgasse“ Husterhöhe beitragen? 

- Wo könnte ich mein Kind in Zukunft aussteigen lassen? 

 

Hier zwei Möglichkeiten, bei denen Ihr Kind keine Straße überqueren, sondern nur 2 

Minuten zu Fuß gehen müsste: 

 

 

 

       

 

 

 

                   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 
C. Balzer                                                                       A. Hammel 
Fachberaterin für Verkehrserziehung                                           Schulleitung 

 

 

Kenntnisnahme: 

                            ____________________________________ 

                            Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte/r     

Fußgängerbrücke, die 

vom Campus direkt an 

die Schule führt 

In der Conrad-Krez-Straße 

aussteigen > Auf der 

gleichen Gehwegseite 

direkt an die Schule laufen  

Schule  


